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Der Bauernfreund und Kikeriki am Haaleſtrande

Amtkliches Verordnungs blatt des Magiſtrats zu Halle

8 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
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Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Hachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Markine Campos und ſein Nachfolger
Halle 23 Januar

Zum Rücktritt des ſpaniſchen Marſchalls Martinez Campos der
durch deſſen vollſtändige Unfähigkeit die Rebellion auf Kuba zu
unterdrücken veranlaßt wurde liegen in der ſpaniſchen Preſſe ver
ſchiedene Mittheilungen vor die das Schickſal des einſt berühmten
und ſiegreichen Heerführers geradezu tragiſch erſcheinen laſſen Jn
Madrid behauptet man Martinez Campos habe in letzter Zeiteinen großen Theil ſeiner Zurechnungsfähigkeit eingebiſt Der

eklatante Mißerfolg ſeines ganzen Wirkens im gegenwärtigen Feld
zuge bedeutet für ihn die Zertrümmerung des Ruhmes ſeiner Exi
ſtenz und ſoll ihn ſchrecklich niedergedrückt haben Man will in
Spanien ferner wiſſen daß Martinez Campos der ruhmgekrönte
Marſchall die mächtigſte Perſönlichkeit Spaniens ſich einer düſteren
Berzweiflung hingebe und im Alkoholgenuß Betäubung ſuche Vor
einigen Wochen hatte die in Madrid erſcheinende Correſpondencia
die Meldung gebracht er nehme häufig in eigner Perſon Theil an
den um die Hauptſtadt ſtattfindenden Scharmützeln und mehr als
einmal ſei ſeine Uniform von feindlichen Kugeln durchlöchert worden
Der Korreſpondent des Blattes habe ihn darauf aufmerkſam
gemacht daß er ſeine für die Sache Spaniens ſo werthvolle Perſon
zu ſehr bloßſtelle und der Marſchall habe mit bitterem Lächeln
eantwortet Wenn eine Kugel mich träfe ſo wäre damit viel
eicht ein großes Räthſel entſchleiert und ein großes Problem ſeiner
Löſung näher gebracht Man denkt unwillkürlich an den unglück
lichen General Margallo der wie erinnerlich vor einigen Jahrenin Melilla ſi abſichtlch von den feindlichen Kabylen tödten ließ

Zum Nachfolger des Marſchalls Martinez Campos iſt bekanntlich
General Weyler ernannt worden General Weyler iſt eigentlich
ein Deutſcher

Der General Valeriano Weyler y Nicolau Marquis von
Tenerife wie ſein voller Name lautet iſt der Sohn eines
naturaliſirten Deutſchen Ferdinand Weyler und einer Aragoneſin
Maria Nicolau Jm Alter von 13 Jahren trat Valeriano Weyler
in die Jnfanterie Schule zu Toledo als Zögling ein Nach einigen
Jahren bezog er die Spezialſchule des Generalſtabs und ging
glänzend aus derſelben als Lieutenant hervor Zwei Jahre ſpäter
rückte er zum Hauptmann auf und wurde auf ſein Verlangen dem

kubaniſchen a einverleibt Als er in Havanna ſich befand
brach die Revolution auf Santo Domingo aus Weyler nahm
Theil am Kampf gegen die Aufſtändiſchen und in zahlreichen
Treffen legte er ſolche Proben ſeiner Unerſchrockenheit und Fach
tüchtigkeit ab daß er in raſcher Reihenfolge zuerſt zum Major
dann zum Oberſtlieutenant hierauf zum Oberſten ernannt wurde
Nach Beendigung des Feldzugs kehrte er nach Cuba zurück wo
im Oktober 1868 der Lostrennungskrieg ausbrach Weyler wurde
zum Generalſtabschef in dem vom Grafen von Valmaſeda befehligten
Operationsheere ernannt er zeichnete ſich wieder durch ſeine
Tapferkeit und ſein außerordentliches militäriſches Talent aus und
rückte 1871 zum Brigade Befehlshaber auf 1872 zeichnete er
ſich in dem blutigen Treffen bei Santa Rita aus und im
darauf folgenden Jahre leitete er die Kriegsoperationen

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jm nächſten Augenblick hatte ſie ihre Unentſchloſſenheit abgeſchüttelt zwei fohüchware Kügelchen in ein Stück Seiden

papier gewickelt und ſorgfältig in ihrer Geldbörſe verwahrt
Nicht eins und nicht drei ſondern zwei ſagte ſie Jch

nuß zunächſt Zeit gewinnen aber aber vielleicht
folgen drei

Das Käſtchen wurde wieder geſchloſſen
Wenn ich mich dennoch irrte flüſterte ſie wieder O

venn ich nur wüßte wenn ich nur wüßte Wenn ich nur
jene wenigen Worte am Morgen gehört hätte dann ja
dann es bleibt dabei dieſes Mal zwei dieſes Mal zwei
wiederholte ſie mit lauter unheilkündender Stimme

18 Kapitel
Manfred und die Baronin

Die Elemente begünſtigten Suſannens geheimes Vorhaben
Bald nach dem Abendeſſen erhob ſich ein Sturm der das Schloß
in ſeinen Grundfeſten zu erſchüttern ſchien und mit furchtbarer
Gewalt bis nach Mitternacht raſte Manfred von Auer ſah
ſich mit Vergnügen genöthigt die Einladung der Baronin im
Schloſſe zu übernachten anzunehmen Jhn leitete nicht bloß
der ſelbſtſüchtige Wunſch in Honora s Nähe zu bleiben ſein
Gemüth war auch durch die Anweſenheit Suſannens bedrückt
über die er mit der Baronin zu ſprechen wünſchte

Dank der geſchickten Mitwirkung Suſannens die ohne daß
er es ahnte ſeine Pläne förderte befand er ſich bald mit der
Baronin allein in der Bibliothek Mit ungeduldigem Eifer
ging er ohne Zögern ohne Einleitung zu dem Gegenſtande
über der ihn beängſtigte

Meine theure gnädige Frau rief er als ſie an einem
der Fenſter ſtehend die zuckenden Blitze beobachteten Sie

im Departement Puerto Principe wo es ihm gelang
den dort operirenden Cabecille Jgnacio Agramonte gänzlich zu
beſiegen und die Gegend z unterwerfen Jm Juli 1873 kehrte
Weyler nach Spanien zurück an der Unterdrückung des hier aus

ebrochenen Bürgerkrieges nahm er mit vollem Erfolge Theil
Er wurde infolgedeſſen zunächſt zum Feldmarſchall hierauf
zum General Capitain von Valenzia ernannt Er befehligte ſodann
eine Diviſion in Catalonien als im December 1874 Martinez
Campos in Sagunt Alfonſo XII zum König ausgerufen hatte
dankte Weyler ab Jm Juni 1869 wurde ihm der Befehl einer
Diviſion im Centrum anvertraut und er trug zur glücklichen Be
endigung des Carliſtenkrieges Viel bei 1878 alſo mit 39 Jahren
wurde Weyler zum General Lieutenant und General Capitain der
Kanariſchen Jnſeln ernannt Fünf Jahre blieb Weyler dort Am
5 November 1883 wurde er nach den Balearen geſchickt 1886
wurde er mit der Generaldirektion des Sanitätsweſens und der
Militärverwaltung betraut dann wurde er als Statthalter nach
den Philippinen beordert wo er 3 Jahre blieb Zuletzt war
Weyler General Capitain des IV Armeekorps in Barcelona
Weyler iſt jetzt 56 Jahre alt das iſt fünf Jahre jünger als ſein
Vorgänger Martinez Campos

Deutſcher Reichstag
21 Sitzung 11 Uhr Nachmittags

W Berlin 25 Januar
Zur Berathung ſtehen die Anträge des Abg Baſſermann wegen

Sicherung eines hypothekariſchen Vorrechts für Baulieferungen und
Bauarbeiten ſowie ein Antrag des Abg Liebermann von Sonnen
berg welcher ſich in derſelben Richtung bewegt

bg Baſſermann natlib Man hat mir vorgeworfen dieſe An
im Hinblick auf die bevorſtehende Berathung des bürgerlichen

ches entbehrlich Aber auch der unlautere Wettbewerb gehört in
das Bereich des bürgerlichen Rechts und trotzdem ſoll er gegenwärtig durch
ein Spezialgeſetz bekämpft werden Daß eine Sicherſtelluug der Bauhand
werker und Bauarbeiter nachgerade ein dringendes Bedürfniß iſt iſt durch
die Beſchlüſſe zahlreicher Fachvereinigungen und Fachkongreſſe ſowie auch
durch Behörden anerkannt worden ebenſö auch im preußiſchen Abgeordneten
und Herrenhauſe Der Bauſchwindel hat eine folche Ausdehnung ge
nommen daß ihm entgegengetreten werden muß Die gerichtliche Werth
abſchätzung der Liegenſchaft müßte erfolgen einmal vor Beginn des Baues
und ſodann nach dem Bau Die Differenz beider Schätzungen bildet den
durch Handwerker und Arbeiter geſchaffenen Mehrwerth Auf den Boden
werth vor Beginn des Baues haben die Arbeiter natürlich keinen An
ſpruch Deshalb geht mir auch der Antrag Liebermann zu weit

Abg Lotze Antiſemit empfiehlt den Antrag Liebermann welcher den
Forderungen der Bauhandwerker und Arbeiter ein Vorrecht vor allen
anderen Forderungen geben will Zur Genugthuung gereicht es mir ſo
bemerkt der Redner hier mit den Nationalliberalen Hand in Hand zu
ehen die doch eigentlich alle die Schädigungen welche durch die Gewerbefreiheit und die liberale Geſetzgebung verſchuldet ſind mit verurſacht haben

Rufe Sehr richtig Aber wie kann denn der Vorredner ſagen unſer
Antrag gehe zu weit Eher geht er noch nicht weit genug Eigentlichmüßte fatgeſept werden daß all der Raub der bisher an den Hand

werkern verübt worden zurückgegeben werden muß Richtig wäre es den
Bauunternehmer als Kaufmann zu betrachten und ihn unter das Handels
geſetzbuch zu ſtellen

Staatsſekretär Dr Nieberding Wenn man die Vorredner allein
hört ſo könnte man glauben die verbündeten Regierungen ſeien in dieſer

kennen mich ſeit meinen Kinderjahren und waren allezeit liebe
voll und nachſichtig gegen mich Wollen Sie mir jetzt die
Güte erweiſen eine höchſt unangenehme Mittheilung anzuhören
die ich Jhnen leider nicht vorenthalten darf Vielleicht wäre
es richtiger Dr Nardo dieſe peinliche Aufgabe zu übertragen
mit dem ich bereits über die Angelegenheit geſpro

Mit einem Ausruf der Angſt hielt er inne
Das Bibliothekzimmer war nur matt erleuchtet und die

Baronin ſtand mit dem Rücken dem Licht zugekehrt aber in
dem Augenblick in welchem er jene Worte ausſprach erhellteein Bütſtraht ihm ein Geſicht von ſo erſchreckender Bläſſe daß

er entſetzt zurückwich
O gnädige Frau rief er in höchſter Beſorgniß und in

dem Tone ehrerbietigſter Zärtlichkeit Sie ſind krank geſtatten
Sie mir Sie zum Sopha zu geleiten

Sprechen Sie weiter lieber Manfred bat die Baronin
nachdem ſie ſich auf den Arm des jungen Mannes geſtützt
zum Sopha begeben und ſich auf demſelben niedergelaſſen hatte
Worin beſteht Jhre unangenehme Mittheilung

Sie betrifft Jhren Gaſt gnädige Frau Bei mehr als
einer Gelegenheit bin ich der Dame in Monaco begegnet aber
dort war ſie nicht unter dem

Namen Suſanne Ecker bekannt unterbrach ihn Mathilde
ruhig

Das wiſſen Sie alſo gnädige Frau fragte Manfred
in ungläubigem Erſtaunen

Ja natürlich weiß ich es lieber Manfred Sie vergeſſen
daß Suſanne eine Verwandte von mir iſt

Aber mein Gott gnädige Frau in Monaco war dieſe
Frau Suſanne Ecker als eine ſehr

Manfred rief die Baronin in ſtolzem verweiſendem Ton
Jch weiß alles was Sie mir von Suſanne ſagen können

und bitte Sie zu bedenken daß ſie ein geehrtes Mitglied
meiner Familie und mir eine werthe Hausgenoſſin iſt

Frage unthätig geweſen Das iſt ein Jrrthum Die verbündeten Re
Srrs haben ja ſchon längſt begonnen in dieſer Frage vorzugehen

chon die erſte Reichskommiſſion für die Ausarbeitung des bürgerlichen
Geſetzbuches hat mit dieſer Sache ſich befaßt Deren Beſchlüſſe erfuhren
aber bei der zweiten Leſung des Geſetzbuches eine ſcharfe Kritik und mußten
wieder fallen gelaſſen werden Auch nachher haben die Regierungen die
Angelegenheit nicht ruhen laſſen ſie erkennen auch an daß es weiterer
Statiſtiken über den Gegenſtand nicht mehr bedarf Mit dem zweiten
Theile des Antrages Beſſermann würden Sie den Handwerkern wahr
ſcheinlich Steine ſtatt Brod geben dieſen Theil bitte ich zu ſtreichen Am
beſten wird es ſein wenn Sie Jhrer Kommiſſion freie Hand geben
Wenn alsdann die Kommiſſion mit brauchbaren realen Vorſchlägen kommt
ſo werden wir dafür dankbar ſein

Abg von Stumm fſfreikonſ empfiehlt Ablehnung des Antrages
Liebermann und Annahme des Antrages Beſſermann unter Streichung
des zweiten Theiles

Abg Rintelen Ctr verweiſt auf die ſchon früher vom Centrum
beantragten Aenderungen der Konkursordnung Schon damals hat das
Centrum für die Bauhandwerker ein Abſonderungsrecht vorgeſchlagen Die
Beſtellung einer Sicherheitshypothek allein genügt für die Bauhandwerkernicht Mehrere frühere Anträge decken ſig im Weſentlichen mit dem

Antrage Baſſermann
Staatsſekretär Dr Nieberding Jn Baden Württemberg und

Heſſen wird ein Bedürfniß für ein ſolches Geſetz nicht anerkannt Schäd
lich kann ein ſolches Geſetz in der That inſofern wirken als es die Hy
potheken Verhältniſſe unſicher macht

Abg Pachnicke freiſ meint ebenfalls daß ein Bedürfniß in dem
behaupteten Umfange nicht beſteht Auch muß doch an die Verantwort
lichkeit der Bauhandwerker an ihre eigene Schuld für ihre Verluſte
appellirt werden Mir ſind Fälle bekannt in welchen die Bauhandwerker
trotz der allerſchlechteſten Auskünfte über den Bauunternehmer Kredit
gewährt haben Die Handwerker laſſen es an Umſicht fehlen Durch die
vorliegenden Anträge würde die Kreditbaſis der Glaube an das Grundbuch
total vernichtet und des Baugeſchäfts würden ſich dann die großen Bau
geſellſchaften bemächtigen

Abg v Bennigſen natl ſtellt jetzt den Antrag den Antrag
Baſſermann in ſeinem erſten Theile ohne kommiſſariſche athung ſofort

anzunehmen
Staatsſekretär Dr Nieberding Der Vorredner hat wohl überhört

daß Arbeiten für einen ſolchen Geſetzentwurf ſchon im vollen Gange ſind
und daß der Abſchluß der Arbeiten bisher nur durch die in der Sache
ſelbſt liegenden Schwierigkeiten verhindert worden iſt Will der Reichstag
trotzdem nochmals eine ſolche allgemeine Aufforderung an die Regierung
richten dann wäre es doch erwünſcht wenn der Reichstag ſelbſt durch
ſeine Kommiſſion mitarbeitete und Direktiven gäbe

Abg v Buchka konſ erklärt ſeine Freunde würden mit Rückſicht
auf die Erklärungen des Staatsſekretärs für die Kommiſſionsverweiſung
ſtimmen Was die Gefährdung des Hypothekenkredits betreffe ſo habe
der Abg Pachnicke in gewiſſem Sinne Recht daher ſei der Antrag
Liebermann unannehmbar

Abg Stadthagen Soz betont ſeine Partei werde für die
kommiſſariſche Berathung ſtimmen in der Hoffnung daß die beiden An
träge Annahme finden Geregelt müſſe die Sache werden

Abg Baſſermann zieht nunmehr den zweiten Theil ſeines Antrageszurück und verzichtet auf Sonnſſoneherahuig
Abg Bect freiſ betont namentlich die Nothwendigkeit eines Schutzes

auch der Material Lieferanten erklärt ſich gegen den Antrag Liebermann
der zu völliger Kreditloſigkeit der Bauunternehmer führen würde und
meint auch der Antrag Baſſermann ſei eigentlich zwecklos nach den Er
klärungen des Staatsſekretärs

Abg Lieber Ctr Die Aeußerung des Staatsſekretärs wir ſollten
uns in einer Kommiſſion um brauchbare Vorſchläge bemühen erinnert
mich an die frühere Aufforderung des einſtigen Reichskanzlers an uns

Verzeihung gnädige Frau aber ich verſtehe Jhren Wunſch
nicht den Ruf dieſer Dame zu decken und mit ſolcher Dring
lichkeit für ſie einzutreten denn wenn ſie auch Jhre Ver
wandte iſt

Wieder unterbrach ihn die Baronin
Bin ich nicht die geeigneteſte Perſon zu beurtheilen was

ich meinen Verwandten verzeihen darf fragte ſie mit
ſanftem Tadel

Eine heiße Röthe färbte Manfred Stirn und WangenDie entſchiedene Zurückweiſung der Baronin beſeitigte ſeine Be

ſorgniß nicht um ſie jedoch nicht noch mehr gegen ſich aufzu
bringen beſchloß er die peinliche Angelegenheit am nächſten
Morgen den gewandten Händen Nardos zu übertragen

Sie haben mir Schweigen auferlegt gnädige Frau ſagte
er und ich beſcheide mich Darf ich hoffen für mein ſchein
bar ſo ungeziemendes Benehmen Jhre Verzeihung zu erlangen
meine hochverehrte Gönnerin

O lieber Manfred ich weiß Jhre gute Abſicht auch in
dieſem Falle zu ſchätzen wie ich weiß daß ich allezeit auf Jhre
treue Ergebenheit bauen kann Ich rechne darum auch mit Zu
verſicht auf die Erfüllung einer Bitte die ich Jhnen vorlegen
muß mein junger Freund Erwähnen Sie gegen Niemand
daß Sie Suſanne Ecker ſchon in Monaco ſahen Unterrichteten
Sie Dr Nardo bereits von dieſem Umſtand

Ja gnädige Frau
O Manfred
Wenn ich die leiſeſte Jdee von Jhren Wünſchen gehabt

hätte gnädige Frau betheuerte der junge Mann beſtürzt ſo
würde ich mich genau nach denſelben gerichtet haben Glück
licherweiſe ſprach ich nur in ſehr unbeſtimmten Andeutungen
zu meinem Onkel uud nannte ihm noch keinen Namen

Sie dürfen ihm auch nichts weiter ſagen Manfred rief
die Baronin in fieberhafter Haſt
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Sekte 2 Freitag
das Centrum doch binnen acht Tagen einen ArbeiterſchutzgeſetzentwurfJch glaube wenn wir ev noch eine Kommiſſion einſetzen

ten ſo würden wir die Sache dadurch verzögern als fördern
Nach den Schlußworten der Abgg Bafſermann und v Lieber

mann wird der Antrag Baſſermann der eine allgemeine Aufforderung
an die Regierkng zur Vorlage eines Geſetzentwurfes enthält angenommen

Der Antrag Liebermann wird abgelehnt
Das Haus vertagt ſich hiernach Donnerstag 1 Uhr Poſtetat

Poniſiſche Ueberſichtp e eBerlin 22 Januar Hofnachrichten Heute Vor
mittag unternahmen beide Majeſtäten den gewohnten Spazier
gang im Thiergarten Zurückgekehrt ins Schloß arbeitete der
Kaiſer längere Zeit mit dem Chef des Civilkabinets und begab
ſich um 11 Uhr nach dem Neuen Muſeum

Nachſtehender Dank Erlaß des Kaiſers wird an
der Spitze der e Nummer des Reichsanzeigers verbffent
licht Mit herzerhebender Begeiſterung hat das deutſche Volk in
Einmüthigkeit mit ſeinen Erlauchten Fürſten das 25jährige Be
ſtehen des neu begründeten Reiches gefeiert und dabei nicht nur
in Dankbarkeit der Männer gedacht deren Weisheit und Hingebung
die langerſehnte Wiedervereinigung der deutſchen Stämme zu einerſtarken und achtunggebtetenden Geneinſchaft geſchaffen haben ſondern

auch von Herzen gelobt ſich der großen Vergangenheit würdig zu
erweiſen und alle i in deutſcher Mannentreue zu Kaiſer und
Reich zu ſtehen Mit leuchtender Farbe iſt dieſes Gelöbniß Mir
aus allen den zahlreichen e e und Schriften entgegen
gen welche Tauſende von Deutſchen im Jn und Auslande

ei der Erinnerungsfeier des denkwürdigen Ereigniſſes als Aus
druck ihrer reinen Vaterlandsliebe Mir gewidmet haben Jch bin
dadurch herzlich erfreut und in dem Vertrauen beſtärkt worden
daß das deutſche Volk die Errungenſchaften des 18 Januar 1871
ſich nie und nimmer nehmen laſſen und ſeine koſtbarſten Güter
im Aufblick zu Gott alle Zeit zu vertheidigen wiſſen wird Allen
welche Mir ihre Mitarbeit an der weiteren Feſtigung deutſcher
Einheit und Förderung deutſcher e e kundgegeben und in
treuer Anhänglichkeit Meiner gedacht haben ſpreche Jch Meinen
wärmſten Dank aus Jch erſuche Sie dieſen Erlaß alsbald zu
veröffentlichen Berlin den 22 Januar 1896 Wilhelm I R
An den Reichskanzler

Prinz Heinrich von Battenberg iſt an Bord des
Kreuzers Blonde am 20 ds Mts infolge eines Fieberrückfalls

eſtorben Der Prinß nahe verwandt mit dem heſſen darmſtädtiſchenFurſtenhauſe war geboren im Oktober 1858 hat alſo nur ein Alter

von 37 Jahren erreicht Vermählt war der Prinz mit der ein
Jahr älteren Prinzeſſin Beatrice dem neunten Kinde der Königin
von England Der Ehe ſind 4 Kinder entſproſſen Aus London
iſt folgendes Telegramm eingegangen Der Prinz von Battenberg
erlitt in der Montagsnacht einen Fieberrückfall Sein Ende war
friedlich Der Tod erfolgte kurz nachdem der Kreuzer Blonde
Sierra Leone verlaſſen hatte Der Kreuzer kehrte ſofort nach
Sierra Leone zurück von wo die Trauerkunde nach Osborne tele
graphirt wurde Die Königin empfing die Depeſche beim Frühſtück
und theilte ihren traurigen Jnhalt ſofort ihrer Tochter in der
ſchonendſten Weiſe mit Der Befehlshaber des Blonde wurde
angewieſen die Leiche unverzüglich nach England zu bringen

Der Fall Hammerſtein iſt in der heutigen Sitzung
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes zur Sprache gebracht worden

e darüber enthält der in der vorliegenden Nummer befind
iche Spezialbericht Die Red

S eine neue Marinevorlage über Kurz oder
Lang an den Reichstag kommen wird darüber gehen die Lesarten
einſtweilen noch auseinander Der gewöhnlich gut unterrichtete
Berliner Korreſpondent der Frankfurter ſchreibt der letzteren
Folgendes Es unterliegt keinem Zweifel daß es ſich um einen
ſehr umfaſſenden Flottenplan handelt Schwerer iſt feſtzuſtellen in
welchem Stadium der Vorbereitungen er ſich zur Zeit befindet
Wir haben angedeutet daß über die Möglichkeit eine derartige
Vorlage im jetzigen Reichstage durchzuſetzen die Anſichten der
Stelle die von der Nothwendigkeit der Flottenvermehrung am
meiſten überzeugt iſt nicht mit denen der verantwortlichen Leiter
der Reichspolitik übereinzuſtimmen ſcheinen und daß es deshalb
fraglich ſei ob und wann eine ſolche Vorlage an den Reichstag
gelangt Kurz geſagt der Reichskanzler und die anderen bei einer
ſolchen Vorlage betheiligten Reſſortchefs ſehen keine Möglichkeit
den Flottenplan im Reichstage durchzuſetzen Wie dieſe Frage ſich
löſen wird iſt noch unſicher es fehlt auch nicht mehr an Ge
rüchten denen zufolge bereits Ausſchau nach Staatsmännern ge
alten werde die ſich zutrauen die z W Vermehrung der
lotte durchzuſetzen Dem gegenüber ſchreiben die Berliner

Neueſten Eine neue Marinevorlage wird nicht beabſichtigt Der
Grund dafür dürfte darin zu finden ſein daß die regierungsſeitig
mit den Führern der einzelnen Fraktionen des Reichstages ge
pflogenen Verhandlungen über eine größere Anleihe für Marine
zwecke zu einem negativen Ergebniß geführt haben und daß des
wegen von der Einbringung einer derartigen Forderung Abſtand
genommen iſt

Sie wünſchen alſo Frau Ecker unter Jhren Schutz zu
nehmen gnädige Frau

Ja ja das wünſche ich
Verlaſſen Sie ſich darauf gnädige Frau daß ich bemüht

ſein werde Jhre Abſicht nach Kräften zu fördern aber ich
darf Jhnen die Wahrheit nicht vorenthalten Dr Nardo iſt
nicht der Mann der ſich ſo leicht irre führen läßt Obgleich
ich ihm nur wenige Worte zuflüſterte wird er doch ſeine
Schlüſſe daraus ziehen Jch kenne ihn genug um überzeugt
zu ſein daß er nöthigenfalls ſelbſt nach Monaco reiſt um der
Sache auf den Grund zu kommen

Und was ſagten Sie Jhrem Onkel lieber Manfred
Daß ich Frau Suſanne Ecker ſchon in Monaco geſehen

habe und ihr nicht recht zu trauen iſt
Das war alles
Ja alles
Arme Suſanne Arme Suſanne murmelte die Baronin

Die Menſchen ſind hart aber der Himmel iſt gerecht und er
barmungsvoll Und laut fügte ſie hinzu Dr Nardo würde
durch dieſe Reiſe nichts gewinnen

Sie vergeſſen gnädige Frau daß mein Onkel ein Künſtler
iſt Wenige Bleiſtiftſtriche und ein Name iſt überflüſſig Frau
Suſanne Ecker iſt eine zu auffallende Erſcheinung als daß man
ſich ihrer nicht erinnern ſollte

Ach Himmel das iſt wahr aber wie thöricht von mir
mich von ſo unbeſtimmten in die Ferne ſchweifenden Befürch
tungen ängſtigen zu laſſen Das Böſe das der Tag bringt
iſt ausreichend per auch ſchon für die Zukunft Schatten
heraufbeſchwören Kommen Sie lieber Manfred kehren wir
zu den Anderen zurück

Der junge Graf folgte der Aunfan in den Salon in
welchem Honora Suſanne und Saltern noch plaudernd bei

en ſaßen
Fortſetzung folgt

General
Das Geſetz über den unlauteren Wettbewerb

ſoll ſich wie in einer Petition beantragt wird auch auf die falſche
Angabe von Zeitungsauflagen

Die Reichstagskommiſſion für die Novelle
zum Genoſſenſchaftsgeſetz hat die erſte dent beendet
S 145 a behielt nach den Anträgen Oſann ntl Hitze Ctr
Schneider frſ folgende Faſſung Gleiche Strafe trifft das Mit
glied das aus Konſumvereinen ene Waaren von ni
unbedeutendem Werth oder nicht unerheblicher Menge gewerbs
und gewohnheitsmäßig an Nichtmitglieder veräußert oder ſeine zum
Waareneinkauf in Konſumvereinen oder bei einem mit dieſem in
Verbindung ſtehenden Gewerbetreibenden berechtigende Legitimatlon
Kontrollmarke und dergl zum Zweck unbefugter Waarenentuahme
an Nichtmitglieder überläßt Wenn Nichtmitglieder zum ſelben
Zwecke von der für ein Mitglied ausgeſtellten Legitimation Marke

eichen u ſ w Gebrauch machen unterliegen ſie derſelben Strafe
leiche riß trifft denjenigen der unter Täuſchung Jemand zurunbefugten Waarenentnahme aus Konſumvereinen verleitet

Die Rede Chamberlain die derſelbe geſtern ge
halten vergl unter London der vorliegenden Nummer Die
Red richtet ihre Spitze elgis gegen Deutſchland Die
deutſche Preſſe nimmt bereits Stellung zu der Rede und weiſt die
Auffaſſung Chamberlain s als unzutreffend zurückS Fur Arbeiterbewegung in der Konfektions
branche erhalten wir folgende Zuſchrift Halle 23 Januar 1896
Sehr geehrter Herr Redakteur Sie brachten in Jhrer letzten
Nummer eine Notiz aus Frankfurt a wonach Pfarrer
Naumann in einer Verſammlung die Arbeiter der Konfektions
branche erſucht habe die öffentliche Meinung und die Preſſe für
die Bewegung zu reres Dem gleichen Gedanken gabHerr Geh Mat Profeſſor Conrad hierſelbſt in ſeinem Kolleg

über die ſoziale Frage der Gegenwart Ausdruck Conrad ging
jedoch noch weiter als Naumann und bezeichnete es als wünſchens
werth daß die Geſellſchaft Stellung nehme zu der meiſt elenden
Lage der Konfektionsarbeiterinnen Wenn ſagte der Herr
Profeſſor die Damen ſich verpflichten würden ihre Mäntel nur
in ſolchen Geſchäften zu kaufen in welchen den Arbeiterinnen an
See Löhne gezahlt werden ſo würde der bevorſtehende

treik bald zu Gunſten der Arbeiterinnen entſchieden ſein
Hochachtungsvoll folgt Name

Die Strafkammer des hieſigen Landgerichts
verurtheilte heute den Schloſſer Gratz den Mechaniker Koſch
mann und fünf Andere wegen Aufreizung zu Gewaltthätigkeitenund zum Klaſſenhaſſe und wegen Veleidigung der Richter und

anderer Beamten durch Verbreitung der anarchiſtiſchen Druckſchrift
Gretchen und Helene zu 9 bis 3 Monaten Gefängniß

Jm vierten Berliner Wahlbezirke war weil derAbgeordnete Hermes ſein Mandat zum preußif en Abgeordneten
hauſe niedergelegt hat eine Neuwahl erforderlich 3u wählen
waren insgeſammt 312 Wahlmänner gewählt wurden 245 liberale

und 18 konſervative Wahlmänner Jn 49 Wahlbezirken kam über
haupt keine Wahl zuſtande weil keine Wähler erſchienen waren
Auch ein Zeichen der Zeit Die Red

Verboten wurde auf die Dauer von zwei Jahren die
Weiterverbreitung der in Wien erſcheinenden Volkstribüne imGebiet des Deutſchen Reiches

Leipzig 22 Januar Vor dem Ehrengerichtshofe für Rechts
anwälte fand heute die Verhandlung gegen den flüchtigen Rechts
anwalt Fritz Friedmann ſtatt Die an den Bureauvorſteher
deſſelben erfolgte Zuſtellung der Ladung wurde als den geſetzlichen
Vorſchriften entſprechend angeſehen Es wurde deshalb in die Ver
handlung über die Berufung der Staatsanwaltſchaft gegen das
Urtheil der Anwaltskammer bei dem Kammergericht eingetreten
Als einziger Zeuge wurde Rechtsanwalt Löwenſtein aus Berlin
vernommen Gegen 1 Uhr Mittags wurde das Urtheil verkündet
welches nach dem geſtellten Antrage auf Ausſchluß Friedmann s
aus der Rechtsanwaltſchaft lautete

Jtalien
Rom 22 Januar Die Agenzia Stefani meldet aus

Adahagamus Der Dolmetſcher des Majors Toſelli dem
es gelungen iſt am 19 d M aus dem Lager der Schoaner zu
entweichen beſtätigt die Nachricht von den ſchweren Verluſten auf
Seite der Schoaner ſowie daß der Negus Menelitk ſtrenge aber
nutzloſe Befehle gegen die Vornahme von Razzias erlaſſen habe
Ras Makonnen ſoll in Ungnade gefallen ſein Theophilos
und Ras Agos ſind der italieniſchen Sache treu geblieben

Frankreich
Paris 22 Januar Die Regierung erhielt eine Depeſche

des Generalreſidenten in Madagaskar Laroche aus Tana
narivo vom 18 d in welcher derſelbe mittheilt die Königin
habe den von dem Miniſterium abgeänderten Protektorats
vertrag ohne jede Abänderung unterzeichnet

Spanien
Madrid 22 Januar Nach einer amtlichen Depeſche aus

See ſchlug Oberſt Vinna 1200 Aufſtändiſche bei Pedroſo
etztere hatten 12 Todte

Groſ ßbritannien
London 22 Januar Aus Tubran in Natal wird ge

meldet Dr Jameſon und ſeine Offiziere welche an der Grenze
von Natal den britiſchen Behörden ausgeliefert wurden ſindgeſtern hier angekommen und anbergäglich an Bord des Transport

dampfers Victoria gebracht um nach England überführt zu werden
Bei einem Bankett welches am Dienstag Abend im Hotel

Metropole zu Ehren des neuen Gouverneurs von Queensland
Lamington unter dem Vorſitze des Staatsſekretärs für die
Kolonien Chamberlain ſtattfand hielt letzterer eine Rede in
der er ausführte die Ereigniſſe in Südafrika würden den Gegen
ſtand einer gerichtlichen Unterſuchung in England und Afrika bilden
Redner re die Engländer würden beide Theile hören ehe
ſie ein Urtheil abzugeben verſuchen würden Vor wenigen Wochen
erſchien England allein ſtehend umgeben von eiferſüchtigen Neben
buhlern und einer ganz und gar unerwarteten Feindſeligkeit Unſere
Differenzen mit anderen Nationen fuhr der Redner fort

welche ſeit langer Zeit beſtehen nahmen plötzlich drohende
Verhältniſſe an und von Seiten von denen wir in An
betracht unſerer Ueberlieferungen und einer gewiſſen Jnter
eſſengemeinſchaft Freundſchaft und Achtung erwarten durften
wurde uns plötzlich mit Argwohn begegnet und ſelbſt mit Haß
wir mußten ſehen wie unſere Friedensliebe als ein Zeichen von
Schwäche und unſere Gleichgültigkeit auswärtiger Kritik gegenüber
als eine Aufforderung zu Beleidigungen angeſehen wurde Wir
mußten darauf gefaßt ſein daß unſere Niederlage mit ſchwer ver
hüllter Genugthuung betrachtet wurde von unſeren Nebenbuhlern
Kein beſſerer Dienſt wurde uns jemals geleiſtet als da wir in
den Stand geſetzt wurden aller Welt gegenüber zu zeigen daß
während wir entſchloſſen ſind unſere Verpflichtungen zu erfüllen
wir ebenſo entſchloſſen ſind unſere Rechte aufrecht zu erhalten
Vor drei Wochen ſtand das Mutterreich gänzlich iſolirt jetzt ſteht
es ſicher in der Kraft ſeiner eigenen Hilfsmittel und der Loyalität
ſeiner Kinder im ganzen Reiche

Glasgow 22 Januar Der Ausſtand der Schiffspan Arbelrer iſt beigelegt worden

Orient
22 Januar Mit der Entlaſſung von

35 mobilen Redif Bataillonen beim erſten dritten und vierten

und den Saalrre 24 Januar Nr 20
Corps iſt begonnen worden Es verbleiben noch 128 mobile
Bataillone beim erſten dritten und fünften Corps dieſe werden
jedoch auf eine Stärke von 400 Mann herabgeſetzt

Afrika
Adahagamus 22 Januar Vom italieniſchen UnterhändlerFelter entſandte Boten berichten daß re am 20 d M

mit dem Negus Menelik eine Unterredung hatte welche noch
ortdauerte als ſie Mittags das ſchoaniſche Lager verlleßen Kund
chafter beſtätigen daß am Sonntag kein gyß bei Makalle
gefallen iſt Ein Askari welcher am 18 d M Abends Makalle
verließ berichtet daß Oberſtlieutenant Galliano Waſſer mit Wein
an die Soldaten vertheilen ließ Der abeſſiniſche Prinz Gugſa
iſt im Lager von Adahagamus eingetroffen und vom General
Baratieri mit allen Ehren empfangen worden Baratieri ließ
dem Prinzen ein Zelt neben dem Hauptquartier anweiſen

Gerichte Zeitung
S wnegert et K Halle 22 Januar

kundenfälſchung und Unterſchlagung MünzMrrrner en r rechen und Betrug
ür die heutige Sitzung waren folgende beide Sachen zur Verhandlunganghet e Shreiber Paul Korn aus Eisleben wegen Ur

kundenfälſchung und Unterſchlagung 2 wider den früheren Bäcker gen
Arbeiter Ernſt Julius Nehring aus Taucha den e ter
und Guſtav Adolf Schaefer aus Halle und den Kellner
Albert Friedrich Jaehnert ebenfalls aus Halle wegen Münz
verbrechens bezw verſuchten Betruges und Anſtiftung zum Münz
verbrechen

Zuerſt wurde in die Verhandlung gegen den Angeklagten Korn ein
etreien Derſelbe iſt am 15 März 1875 zu Eisleben geboren und wegen
ortgeſetzten Unterſchlagungen mit 3 Monaten Gefängniß vorbeſtraft Dieſe
Strafe hatte die Veranlaſſung gegeben zu ſeiner Entlaſſung von der
Landesbauinſpektion in Eisleben Da der Angeklagte ſonſt als ein tüchtiger
Schreiber im Orte bekannt war nahm ihn der Gerichtsvollzieher Hankel
in Stellung in der Erwartung daß jener ſich gebeſſert haben werde
Anfänglich ſchien es auch als ob Korn nicht wieder in ſeinen alten Fehler
urückſallen würde Er war pünktlich im Dienſte ſog bei der Arbeitodaß Hankel ihm ſchließlich die Obliegenheiten eines Büreauvorſtehers

wenn auch mit dem kärglichen Gehalt von 30 Mk dann 20 Mk monat
lich übertrug Gegen Ende des Sommers mußte H die Bemerkung
machen daß Korn anfing läſſig zu werden ja es ſtellte ſich im Oktober
heraus daß er das Vertrauen ſeines Brodherrn ebenſo ſchnöde getäuſcht
hatte wie er es in ſeiner früheren Stellung gethan Es wurden ſechs
Fälle ermittelt in denen er verſchiedene Beträge unterſchlagen und in
ſeinem Nutzen verwendet hatte In drei Fällen hatte K in rechts
widriger Abſicht drei inländiſche öffentliche Urkunden gefälſcht und zwar um
ſich einen Vermögensvortheil zu verſchaffen und in einem Falle eine Privat
urkunde Die Fälſchung der öffentlichen Urkunden bezog ſich auf Poſt
einlieferungsſcheine über eingezahlte Gelder und war von dem Angeklagten
mit ziemlichem Raffinement ausgeführt um die Unterſchlagung zu ver
decken K war der 3 zur Laſt Slegten Strafthaten geſtändig und will
dieſelben aus großer Noth begangen haben Bei einem monatlichen Gehalt
von 20 Mk und der Verpflichtung 30 Mk Koſtgeld abzuliefern ſcheint
dieſe Angabe auch glaubhaft Der junge Menſch ſoll überdies auch etwasſehr flott gelebt haben So werden wohl beide Umſtände zuſammengewirkt

haben daß der Angeklagte die ihm nicht mehr unbekannte Laufbahn des
Verbrechens von Neuem betreten Nach ſeinem Geſtändniß war die Be
antwortung der Schuldfragen nicht zweifelhaft Die Geſchworenen bejahten
dieſelben und verneinten die mildernden Umſtände welche bei den vier
Urkundenfälſchungen in Frage kamen Der Angeklagte wurde insgeſammt
u 2 Jahren Zuchthaus und zu 5jährigem Verluſt der bürgerlichenEhrentechte verurtheilt und erklärte ſich zum Antritt ſeiner Strafe bereit

Nach einer kurzen Pauſe wurde in die Verhandlung gegen Nehring
und Genoſſen eingetreten Der Angeklagte Nehring iſt am 30 Januar
1871 in Taucha geboren und unbeſtraft er war früher in ſeinem Geburts
orte Bäckermeiſter dann hier in Halle Reſtaurateur und bezeichnet ſich
jetzt als Arbeiter Er befand ſich in Unterſuchungshaft Außer ihm
erſchienen noch als Angeklagte der frühere Fleiſchermeiſter jetzige Reſtaurateur

Guſtav Adolf Schaefer von hier am 7 Mai 1834 in geboren
und der Kellner Albert Friedrich Jähnert von hier 21 Januar 1869
in Muſchwitz Kreis Weißenfels geboren letztere beide ebenfalls unbeſtraft
Es handelte ſich um die Ausgabe falſcher Einmarkſtücke wie ſolche imSommer vor Js in hieſiger Stadt verausgabt waren Die Falſchſtücke

trugen das Münzzeichen A die Jahreszahl 1881 und fühlten ſich fettig
an genau ſo wie wir es ſ Z veröffentlichten U a wurden auch am
Herbſtmarkte ſolche Markſtücke gusgegeben Die Kriminalpolizei ermitteltedaß ein Mann derartige Falſche nicht nur hier verausgabt ſondern

auch einem Geſchäftsmanne in größerer Anzahl zum Kauf angeboten hatte
Die Nachforſchungen führten ſchließlich nach Taucha bei Weißenfels wo
der Verbreiter der Falſchſtücke der Arbeiter Nehring auch ermittelt und
feſtgenommen wurde Nach anfänglichem Leugnen geſtand er ein ſeit dem
Monat Juni fortgeſetzt falſche Markſtücke die er von einem Freunde in
Leipzig bekommen haben will hier in Zahlung gegeben zu haben Dieſer
von ihm benannte Freund war der Arbeiter Wilhelm Kellermann auch
aus Taucha gebürtig der ſich zu jener Zeit ſchon in Leipzig in
Unterſuchungshaft befand und inzwiſchen zu 3 Jahren Zuchthaus
wegen Münzverbrechens verurtheilt worden iſt welche Strafe er
gegenwärtig verbüßt Die Ermittelungen wurden weiter ausgedehnt
und Jaehnert ſowie Schaefer mit in die Sache verwickelt Die
Anklage gegen Nehring lautete dahin daß er hinreichend und dringend
verdächtig erſcheint im Mai bis Juni 1895 fortgeſetzt nachgemachtes Geld
ſich verſchafft und in Verkehr gebracht und ſich des Betruges ſchuldig ge
macht zu haben Schaefer iſt angeklagt im Auguſt 1895 nachgemachtes
Geld das er empfangen und als ſolches erkannt hatte in Verkehr gebracht
und ſich damit zugleich des Betruges ſchuldig gemacht zu haben Jaehnert
wird beſchuldigt nachgemachtes Geld ſich verſchafft und in Verkehr ge
bracht ſowie des Betruges ſich ſchuldig gemacht zu haben ferner falſches
Geld in Verkehr zu bringen und einen Betrug zu verüben verſucht zu
haben ſowie endlich den Angeklagten Schaefer vorſätzlich durch Ueber
redung zu der von dieſem begangenen Strafthat beſtimmt zu haben Der
Angeklagte W war in vollem Umfange geſtändig Er hatte Anfang
Sommer vor Js den Handarbeiter Wilhelm Kellermann der bei Taucha
wohnte in letzterem Dorfe kennen gelernt wo ſich dieſer ihm als Agent
vorgeſtellt der ihm ein Geſchäft in Halle beſorgen wollte Jm Laufe des
Verkehrs zeigte ihm Kellermann falſche Markſtücke und überredete ihn
dieſilben in Halle abzuſetzen Sie ſuhren auch mehrere Male hierher und
der Angeklagte ließ ſich von K jedesmal ein falſches Markſtück geben das
er in CEigarrengeſchäften Kaufläden umſetzte Den Erlös theilten ſie ſich
Jm Ganzen ſollen ca 20 ſolcher Falſchſtücke untergebracht ſein Die mit
der Ausgabe von falſchem Gelde immer in Verbindung ſtehende Frage
des Betruges mußte auch hier zur Erledigung kommen denn es erſolgte
mit der Hingabe des Falſchſtückes eine Jrrthumserregung daß daſſelbe
ein richtiges Geldſtück ſei Der Angeklagte Schaefer gab den objektiven
Thatbeſtand zu doch will ihm das Bewußtſein der Strafbarkeit ſeiner
Handlungsweiſe in ihrem vollen Umfange gemangelt haben Er habe die
Gewährung des Anliegens von Jaehnert als eine bloße Gefälligkeit an
geſehen denn irgend einen materiellen Vortheil hat er in keiner Weiſe
gehabt wohl aber Jaehnert Unter Berückſichtigung dieſes Punktes wurde
den Geſchworenen auf Antrag des Vertheidigers noch die Frage der Bei
hitfe zu einem von Jaehnert begangenen Vergehen vorgelegt darin beſtehend
daß letzterer nachgemachtes Geld welches er als echtes empfangen nach
erkannter Unechtheit als echtes wieder in Verkehr gebracht Es iſt dies
eine bedeutend gelindere Auffaſſung welche nach g 148 eventuell mit einer
Geldſtrafe belegt wird Nach dem von den Geſchworenen efällten Spruche
lautete das Urtheil bezüglich des Angeklagten Swhaefer auf Frei

bezüglich des Angeklagten Nehring unter Verneinun
mildernder ümſtände auf 2 Jahre uchthaus und 5 jährigen Verluſt
ſang net rühen Ehrenrechte inbetreff Jaehnerts auf einen Monat Ge
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Halle 23 Januar
Von der Halle Hettſt edter Giſenbapn Die Bauarbeiten ſind

in der letzten Zeit ſoweit die Witterungsverhältniſſe dies zuließen auf der
ganzen Linie rüſtig gefördert Nun iſt auch die Montirung der Brücke
welche an der Eliſabethbrücke entlang geht in Angriff genommen es
dies die letzte Brücke die im Ueberſchwemmüngsgebiet der Saale
u erbauen iſt Die Erdarbeiten an dem neuen Weſtbahnhofend vor einiger Zeit zu einem vorläufigen Abſchluß gebracht en

wärtig werden dort große Mengen Baumaterial Schienen Weichenſtücke
Schwellen und dergl angefahren Zu dem Zwecke hat der Bahnhofs
bauplat Gleisanſchluß an die Hafenbahn erhalten

Rentner David Geſtern Vorie verſtarb hier im 70 Lebens
jahre der Rentner Friedrich David Der Verſtorbene Beſitzer des den
älteren Hallenſern wohl bekannten ehemaligen Café David welches
lange Zeit hindurch das beſte Café in unſerer Stadt war und von den
beſſeren Geſellſchaftskreiſen e beſucht wurde erfreute ſich all

emeiner n und Werthſchätzung Er war das Vorbild eines guten
ürgers der es durch Fleiß und redliche Arbeit zu großem Wohlſtande

brachte Die Söhne des Verſtorbenen führen die von ihm begründeten
Geſchäfte die im Laufe der Zeit zu hoher Blüthe Pung e und zu den
angeſehenſten und bedeutendſten ihrer Branche zählen bereits ſeit einer
Reihe von Jahren weiter

Amneſtie Erlaſßz Auf Grund des Kaiſerlichen Amneſtie Erlaſſes
ſind aus den hieſigen Gerichtsgefängniſſen 64 Perſonen welche zu einer
Gefängnißſtrafe bis zu 6 Wochen verurtheilt waren und ihre Strafe bereits
angetreten hatten als begnadigt entlaſſen und zwar aus dem Gefäng
Giß I 6 aus Gefängniß II 58 Perſonen

Vorſchußbank des Handwerker Meiſter Vereins Jn der
en abgehaltenen Hauptverſammlung erſtattete Herr Tiſchlermeiſter

F Vogler den Geſchäftsbericht Wenngleich der Umſatz nicht ſo be
deutend war wie in den letzten Jahren ſo iſt doch der Geſchäftsgang als
günſtig zu bezeichnen Neue Aktien wurden 12 ausgegeben zurückgezogen 16 Auf Wechſel ausgeliehen wurden 133 913,80 Mit während

die Rückzahlungen ſich auf 138 889,55 Mk beliefen Die Rechnung ſchließt
in Einnahme mit 150 257,77 Mk in Ausgabe mit 148 708,54 Mk Die
Bilanz ſchließt auf beiden Seiten mit 52842,90 Mk ab Das Abktien
kapital beläuft ſich auf 19 330,09 Mk worin ſich 449 Aktien theilen Der
Werth einer Aktie beträgt mithin 43,05 Mk Der Zinsfuß für Wechſel
iſt auf 6 Proz der für Darlehne gegen Schuldſcheine auf 5 Proz feſt
geſetzt Die zur Vertheilung gelangende Dividende wird verſchiedenen Mit
gliedern nicht baar ausgezahlt ſondern auf die Wechſel abgeſchrieben
Dieſe Einrichtung hat ſich was allgemein anerkannt wird gut bewährt
auf dieſe Weiſe ſind die Wechſelſchulden mancher Mitglieder erheblich
reducirt einige ſind ſogar ganz gedeckt worden Um indeſſen die Schuld
noch ſchneller zu tilgen ſollen auf jeden Wechſel alljährlich 2 Proz zur
Abſchreibung gelangen Soweit die Dividende zur Ausſchüttung gelangt
kann dieſelbe jeden Wochentag bei dem Rendanten Herrn C Vogler er
hoben werden Die vollzogene Vorſtandswahl ergab die Wiederwahl derHerren Schuhmochermeiſtes Lohmeyer Tiſchlermeiſter C Vogler

Schloſſermeiſter Schwarz Schloſſermeiſter Speck Schornſteinfegermeiſter
Fiſcher Klempnermeiſter Grecke Klempnermeiſter M König Zu
Mitgliedern der Prüfungskommiſſion wurden gewählt die Herren Wagner
Lehmann und Frauendorf

Stadttheater Morgen Freitag finden 2 Premièren ſtatt Die
Venus von Milo Schauſpiel in einem Aufzuge von Paul Lindau
ſpielt auf dem klaſſiſchen Boden des alten Athen und ſind in den Hauptrollen
die Damen Hoffmann und Kühn ſowie die Herren Lipowitz Porth und
Kramer beſchäftigt hierauf folgt das intereſſante Schauſpiel Drei in
3 Aufzügen von Max Dreyer in welchem die Hauptrollen die Herren
Lorenz Lipowitz und Conradi ſowie Frl Hoffmann innehaben Am
Sonnabend findet eine Wiederholung der Grillparzer ſchen Tragödie Die
Ahnfrau ſtatt zu welcher Schülerbillets gültig ſind

Röntgen ſche Strahlen Jm Phyſikaliſchen Jnſtitute unternahmen
geſtern die Herren Profeſſor Dr Dorn und Photograph Möller
Verſuche mit den Röntgen ſchen Strahlen Dieſelben hatten auch inſofern
einen günſtigen Erfolg als die photographiſche Aufnahme einer menſch
lichen Hand gelang Auf der Photographie ſind die Knochen deutlich zu
erkennen wenn das Bild zwar noch etwas matt iſt und in dieſer
Hinſicht noch nicht ganz befriedigt ſo liegt das daran daß der Apparatbei den Verſuchen einen Defelt erlitt Wäre dieſer Defekt nicht ein

getreten dann würde nach dem Urtheil der betheiligten Herren die Auf
nahme eine m vorzügliche geworden ſein Vorausſichtlich wird die
Photographie in dem Schaufenſter des Herrn Möller Poſtſtraße öffentlich
ausgeſtellt

r Gemeindevertretung zu Giebichenſtein Jn der vorgeſtrigen
Sitzung wurde Folgendes verhandelt bezw beſchloſſen Die Gemeinde
beabſichtigt im Laufe dieſes Jahres folgende Straßen bezw Straßenſtrecken
auszubauen a die Gr Goſenſtraße vom Tinzer Garten ab b den engſten
Theil des Schleifweges von der Gr Goſenſtraße bis zur nordweſtlichen
Ecke des Henkel ſchen Hausgrundſtücks o die Advokatenſtraße von der
Hohen bezw Gr Goſenſtraße bis auf die Halleſche Grenze Ferner ſoll
die Trothaſcheſtraße von der Saalſchloßbrauerei ab bis zur Trothaſchen
Grenze umgepflaſtert werden Es ſollen durchweg Reihenſteine zur Ver
wendung kommen Die Baukoſtenſumme beträgt insgeſammt 19 600 Mk
Auf Antrag hat der Kreisausſchuß des Saalkreiſes der Gemeinde aus dem
Wegebau Unterſtützungsfonds eine Beihülfe in o von 4000 Mk unter
der Vorausſetzung bewilligt daß die Gemeinde ſich den Beſtimmungen des
Regulativs über die Beſchaffenheit und die Unterſtützung des Ausbaues
der Gemeindewege im Saalkreiſe vom 31 Auguſt 1894 unterwirft Die
Gemeinde hat hiernach die Wegeſtrecken in Gemäßheit der Beſtimmungen
des vorerwähnten Regulativs und der aufgeſtellten Koſtenanſchläge aus
zubauen und ſie dauernd in dieſem Zuſtande zu erhalten Die Gemeinde
vertretung beſchloß dieſe Verpflichtungen einzugehen Ferner wurde derin der Verwaltungsſtreitſache mit der Stadt Salle wegen rn eines

Zuſchuſſes zu den Ausgaben für Zwecke des öffentlichen Volksſchulweſens
ergangene Beſchluß des Bezirksausſchuſſes zu Merſeburg vom 10 d Mts
nach welchem für die Zeit vom 1 April 1895 bis 31 März 1896 der
Gemeinde der Betrag von 9890 Mk zugeſprochen worden iſt bekannt ge
geben Der Anſpruch gründet ſich bekanntlich auf 8 53 des Kommunal
abgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 wonach Gemeinden welchen durch
den in einer anderen Gemeinde ſtattfindenden Betrieb von Fabriken c
nachweisbar Mehrausgaben für die Zwecke des öffentlichen Volksſchul
weſens erwachſen berechtigt von einer ſolchen Gemeinde Betriebsgemeinde
einen angemeſſenen Zuſchuß zu verlangen Von dieſer Berechtigung hat
Giebichenſtein der Stadt Halle gegenüber Gebrauch gemacht und nachdem
eine Einigung nicht erzielt wurde den vorerwähnten Beſchluß des Bezirks
ausſchuſſes herbeigeführt Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde der bis
herige Schiedsmann des 2 Bezirks Herr Gärtnereibeſitzer Hecker auf
eine weitere dreijährige Amtsperiode wiedergewählt und über den Antrades Rektors Panſegrau ſeine Gehaltsverhältniſſe betreffend Beſchluß

gefaßt Zum Schluß wurde der Verſammlung mitgetheilt daß Herr Ge
meindevorſteher Strid de aus Geſundheitsrückſichten ſein Amt niederzu
legen rn ſei und um ſeine Penſionirung bittet Einer aus zwei
Mitgliedern des Ortsvorſtandes und fünf Mitgliedern der Gemeindever
tretung beſtehenden Kommiſſion wird dieſe Angelegenheit zur Vorberathung
überwieſen Dieſelbe hat gleichzeitig wegen der Wiederbeſetzung des Amtes

er Gemeindevertretung Vorſchläge
zu machenPreufſziſcher Beamten Verein Jn der am morgigen Freitag
im Reichshdf ſtattfindenden Sitzung wird Herr Privatdozent Dr Schen
einen Vortrag halten über Die Boerenrepubliken Südafrikas Der Herr
Vortragende kennt durch längeren Aufenthalt in Transvaal Land und
Leute aus eigener Anſchauung der Vortrag verſpricht daher im Hinblick
auf die jüngſten Ereigniſſe in Südafrika hochintereſſant zu werden

Der evang Laurentiner Jünglings und lings Verein
veranſtaltet am Sonntag 26 Januar im Saale des Weißen Roß

Geiſtſtraße Nr 5 als Vorfeier zu Kaiſers Geburtstag einen Familien
Abend zu welchem Freunde unb Gleichgeſinnte eingeladen d

Der Verein junger Kauflente engere S im Kreis
verein Halle des Verbandes W n l eging in r
Woche im Wintergarten ſein 12 Stiſtungsfeſt welches ſich eines zahl
reichen Beſuches ſowohl ſeitens der Herren Prinzipale wie auch der An
eſtellten zu erfreuen hatte Der Vorſitzende brachte anläßlich der
krinnerungsfeier für die Wiedererrichtung des Deutſchen Reiches einen
Toaſt auf Kaiſer und Reich aus

K Turnverein hielt am Montag im Vereins
lokale Paradies ſeine rtalsverſammlung ab Nachdem die Ver
ammlüng in Anßeiracht der 25jchrigen Wiedertehr der Eünd ung des

Deu es mit Anſprache und einem dreiſachen Gut Heil auf
das Deutſche Vaterland eröffnet worden war erfolgte die Beraſhung des
neuen Grundgeſetzes der Halleſchen Turerſchaſt Hierauf tteten die
KaſſenReviſoren Bericht über den Befund der vorjährigen Ka ling
Ein weiterer Bericht gab ein Bild über den derzeitigen günſtigen Stander Vereinskaſſe Unherdem elangten mehrere turneriſche Angelegen

ten zur Berathung Die Turnübungen finden Montag und Donneretag

bend von 9 Uhr ab im Paradies ſtatt
Ei Aſtayl Jn der großen Ulrichſtraße ſtattetenEinbrecher einem giſen aden einen nachiigen Beſuch ab Den Dieben

l eine Anzahl Kiſten Cigarren und Cigaretten als willkommene Beute
n die Hände Den Zugang in den Laden verſchafften ſich die Einbrecher
indem ſie eine Thürfüllung durch Herausſchneiden beſeitigtenSchwerer Diebſtahl ir theilten vor einiger Zeit mit daß
Diebe von einem Neubau neuverlegte Blei im Geſammtgewichte von

mehreren Centnern geſtohlen haben Dieſer Tage ſind bereits wieder von
einem Neubau während der Nachtzeit mehrere Ringe neuer Bleirohre
eſtohlen die zum Zwecke der Verlegung herangeſchafft waren Die Diebe

tten leichtes Spiel da der Neubau ohne jede Aufſicht war
Netter B Eine Dirne die auf einer Kunſtreiſe auch Halle

heimſuchte um hier ihr unſauberes Gewerbe zu treiben kehrte in einem
Gaſthofe ein um dort zu übernachten Das verkommene Frauenzimmer
erſpähte eine um in das Wohnzimmer des Gaſtwirths zu
dringen um den Wirth für die Gaſtfreundſchaft möglichſt gründlich zu be
ſtehlen Der Plan gelang und der Umhertreiberin ſielen eine goldene Uhr
ein goldenes Armband und andere Schmuckſachen in die Hände Jhrer
Beute konnte ſich das Frauenzimmer indeß nicht lange erfreuen ſie wurde
vielmehr alsbald feſtgenommen und hinter Schloß und Riegel gebracht
Die r Gegenſtände wurden bei der Verhafteten vorgefunden nurdas Armband fehlte daſſelbe hatte einen Werth von 40 Man und war

in der Zwiſchenzeit von der Diebin an einen hieſigen Goldwaarenhändler
für 1 Mark verkauft

s Rohheit An der Ecke der Glauchaer und Langeſtraße ſtieß geſtern
Vormittag ein Schulknabe einen anderen Knaben den fünfſjährigen
Sohn des Poſtboten Koch von hier ohne jede Veranlaſſung auf das
Pflaſter der Straße Der arme Knabe fiel ſo unglücklich daß er ſich den
linken Unterſchenkel brach Er wurde in die Königl Klinik eingeliefert
Der jugendliche Uebelthäter dürfte inzwiſchen wohl bereits ſeinen Lohn in
Form einer gehörigen Portion ungebrannter Aſche erhalten haben

b Unglücklicher Fall Beim Paſſiren der Liebenauerſtraße fiel
Nachmittag die 12 Jahre alte Tochter des Gärtners Oehlers

n Folge Abgleitens von der Bordſchwelle des Trottoirs ſo unglücklich auf
das Pflaſter der Straße daß ſie einen Schlüſſelbeinbruch davontrug und
der Königlichen Klinik zugeführt werden mußte

Ans der Umgebung
S Idnt ong 22 Januar Feſtlichkeit Der hieſige Krieger
Kranken und Begräbniß Verein hält am nächſten Sonntag im
Horn ſchen Lokale hierſelbſt einen Ball ab zur Nachfeier der Wieder
errichtung des Deutſchen Reiches ſowie zur Vorfeier von Kaiſers Geburtstag

Schkeuditz 22 Januar Ein trauriger Unglücksfall er
eignete ſich am Montag im benachbarten Alt Scherbitz Der auf dem
dortigen Rittergute bedienſtete in den 30 er Jahren ſtehende verheirathete
Geſchirrführer Blau von hier kam ſo unglücklich zu Falle daß ihm die
Räder ſeines Wagens über Rücken und Genick gingen und ſeinen ſofortigen
Tod herbeiführten

Wiehe 22 Januar Lebensmüde Am Sonnabend früh
wurde der Zimmermeiſter und Magiſtrats Aſſeſſor L Stegmann auf
ſeinem Hausboden erhängt gefunden Was den allgemein beliebten und
angeſehenen Mann zu dieſer unglücklichen That geführt hat läßt ſich noch
nicht beurtheilen Meiſter Stegmann hinterläßt eine Frau und 7 Kinder

st Alsleben a 22 Januar Selbſtmordverſuch Jmbenachbarten Beeſedau verſuchte ſich kürzlich der Kaufmann M zu
erſchießen welcher in Bernburg in Stellung war hatte ſeine Uhr
verkauft und für den Erlös einen Revolver erſtanden Jn Beeſedau vor
der Thür ſeiner Eltern gab er den Schuß auf ſich ab Die Kugel ſoll
der ins Mann noch in der Bruſt haben Eine ganz geringfügige
Urſache iſt angeblich das Motiv zu der That

Das geſtern Abend imlr Eisleben 22 Januar Concert
Wieſenhauſe vom Lehrer Geſangverein gegebene Peſtalozzi Concert
war ſehr gut beſucht Der Verein war wieder durch den Seminarchor
verſtärkt Von dem etwa 150 Sänger zählenden Männerchor dirigirt

ſern Muſikdirektor Lahſe wurde den Beſuchern Muſtergültiges
vorgeführtn Teutſchenthal 22 Januar Patriotiſche Feier Anläßlich
des Geburtstages des Kaiſers findet am Sonntag 26 ds Mts durch
den hieſigen Krieger und Landwehr Verein Kirchgang ſtatt
ſämmtliche hieſige Vereine haben zu dieſer patriotiſchen Feier Einladungen
erhalten

r Gerbſtedt 22 Januar Die Diebſtähle mehren ſich
Während vor einiger Zeit im Detzer ſchen Lokale zu Heiligenthal ein

ebrochen wurde wurden geſtern Abend dem Gaſtwirth Bethge hier1300 Mark und ein ſchwarzer Anzug geſtohlen Der Dieb hatte ſich
Abends 9 Uhr während Galwirth und Gäſte in der Schankſtube an

weſend waren in die obere Wohnung geſchlichen und den Geldſekretär
eöffnetde Oberwiederſtedt 22 Januar Dienſtjubiläum Seuche

Geſtern feierte der Markenkontrolleur Heiſe hierſelbſt das ſeltene Feſt
des 50 jährigen Dienſtjubiläums Sinnige Geſchenke von Fern und Nah
erfreuten den in allen Kreiſen beliebten Mann den ſchon ſeit langen
Jahren das Vertrauen der Gemeinde zum Gemeindekaſſenrendanten ge
macht Unter dem großen Viehſtande des Amtmanns Hagen in
Ziegelrode iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

Wippra 22 Januar Schulweſen Mit dem Gymnaſial
Privatinſtitut für Knaben ſoll zu gleicher Zeit auch eine höhere
Töchterſchule eingerichtet werden Auch zu dieſer ſind ſchon eine
roße Zahl Anmeldungen aus der Umgegend ergangen Herr PaſtorTondorf hier und gen Paſtor Dr Lepſius Friesdorf nehmen ſolche

an Herr Oberlehrer Greiling leitet beide Jnſtitute
W Frevburg 22 Januar Vermißt Eine Jahn

erinnerung Die etwa 16 jährige beim Gaſtwirth St in Balgſtädt
in Dienſten ſtehende F von hier hat am Montag ihren Dienſt heimlich
verlaſſen ohne daß man ihren Verbleib bis jetzt weiß Jm Jahn
muſeum befindet ſich auch eine Senſe Dieſelbe ſtammt von einem
Hanauer der Jahn in der Nevolutionszeit für die z B in Erfurt durch
die Senſen Abtheilung verwirklichte Jdee zu gewinnen fuchte mit dieſer
vorn gekrümmten Senſe die Kavallerie vom Pferde zu reißen bis ihn
nachdem er die bekannte Jahn ſche Gaſtfreundſchaft 6 Wochen genoſſen
der alte Turnvater der nichts davon wiſſen wollte zum Rückzuge zwang
Auktionsweiſe iſt dann dieſe in den Beſitz eines Schülers Jahns der
noch jetzt in Lengefeld bei Köſen als Ziegeleibeſitzer lebenden Herrn Arnold
übergegangen der ſie dem Jahnmuſeum überwieſen hat

Wittenberg 22 Januar Schwerer Unglücksfall Als
am Sonnabend Abend der Fuhrmann L Knape mit ſeinem Fuhrwerk
heimkehrte gingen in der Lutherſtraße die Pferde durch ſie bogen in die
Bachſtraße ein und riſſen hier zunächſt die Ehefrau des Webers LouisJentzſch zu Boden Wenige Schritte weiter widerfuhr der Paſtorwittwe

Ehrhardt einer 68 Jahre alten Dame das gleiche Schickſal Frau
Paſtor E erlitt außer einigen kleinen Verletzungen einen doppelten Knöchel
bruch des linken Fußes und eine Quetſchung der Bruſt Frau Jentzſch
dagegen trug außer mehreren ſtark blutenden Kopfwunden auch eine er
hebliche Verletzung des Kinns davon Nach neueren Meldungen iſt Frau
Jentzſch in der Nacht zum Dienstag im Paul Gerhardt Stift wohin ſie
gebracht werden mußte ihren Verletzungen erlegen ſie hat ihrem in dürf
tigen Verhältniſſen lebenden Ehegalten acht Kinder hinterlaſſen

Standesamt Halle
Aufgeboten

22 Januar Der Kaufmann Werner Funger und Klara Schulze Lützener
traße 1 und Landwehrſtraße 7 Der Zuſchneider Emanuel Sojka und
gnes Herderſtraße 1 und Leipzigerſtraße 67 Der Kaufmann
ermann Thiemann und Hedwig Ebersberger FritzReuterſtraße 16 und
chönefeld Der Spediteur Oswald Franze und Lina Feldmann Halle a/S

und Oberlichtenau
Geboren

22 rn Dem Handarbeiter Hermann Grabaum eine T Marie
Alma Thorſtraße 20 Dem Schuhmachermeiſter Guſtav Reinicke eine TSMinna Anna Forſt ße 18 S Dem Vregenteg Karl Renneber
ein S Karl n gert 8 Dem Schmied Bernhard Schmid

n

ei S B 37 D dSpott ch H Dem o geh

GeneralAnzeiger fär Halle und den Saaltres 24 Januar Seite JHenſchel ein S Friedrich Wilhelm T 28 DemWilhelm Engel eine T Selma Matha e 23
22 Januar Des Fuhrm ger T todtgeb 532

De ann o Ha todtgebDes Kaufmann Julius Corte T Annemarie f a be 48
Des EiſenbahnSekretär Otto Derz S Arthur 16 J Skenſea e 39

a Rentner de e v 4 Alte r n
ermann röter Ghefrau ngeRoſa Schade 32 Siechen Anſtalt 2 2 wabes

Kirchliche KNachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 24 Januar Nachm 5Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt m b un

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 23 Januar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Anläßlich des bevorſtehenden
Streikes in der Konfektionsbranche ſchreibt der ſoziah
demokratiſche Vorwärts Unter ſchwierigen Verhältniſſen werden
die Betheiligten den Kampf aufnehmen Jn ſtark beſuchten Ver
ſammlungen iſt am 20 Januar überall beſchloſſen worden die be
kannten Forderungen den Unternehmern zuzuſtellen Es iſt den
betheiligten Arbeitern und Arbeiterinnen bitter ernſt damit beſſere
Verhältniſſe zu erringen und ſoviel ſteht feſt die Bewegung gegen
die elenden Zuſtände in der Konfektion wird nicht von der Bild
fläche verſchwinden ehe die Mißſtände beſeitigt ſind
Hier liegt folgende Nachricht der Wiener Neuen Fr Preſſe aus
Warſchau vor Jn gut unterrichteten Kreiſen gilt es als beſtimmt
daß das ruſſiſche Kaiſerpaar nach der Krönung zum Beſuch
nach der Heimath der Kaiſerin nach Heſſen Darmſtadt geht
und von dort aus dem deutſchen Kaiſerhof in Berlin einen
Beſuch abſtattet um den guten Beziehungen beider Mächte dadurch
einen offenkundigen Ausdruck zu geben Dem Lok Anz wird
aus Rom von geſtern telegraphirt Obwohl an der Aus
lieferung Hammerſtein s nicht zu zweifeln iſt erfordern die
Formalitäten ſo viel Zeit daß wie ich beſtimmt verſichern kann

der Transport vor Anfang Februar nicht erfolgen wird
Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Berlin 23 Januar Die Nordd Allg Ztg druckt in
ihrem heutigen Leitartikel die Aeußerungen des Grafen Limburg
Stirum im Abgeordnetenhauſe vom 21 Januar ab welche ſich
gegen die Tendenz der Chriſtlich Sozialen der Raumann
ſchen Richtung wenden Das Blatt ſtimmt dieſen Aeußerungen
vollſtändig zu und bemerkt dazu jede Organiſation von unten
herauf mit dem Zwecke den beſitzenden Klaſſen und dem Staat
wirthſchaftliche Zugeſtändniſſe abzutrotzen ſei ihrem Weſen nach
radikale Demokratie

a geb

Sangerhauſen 22 Januar Jn der morgen beginnenden
Schöffengerichtsverhandlung des Freiherrn v Stumm gegen den
Pfarrer Kötzſchke wird erſterer durch Herrn Rechtsanwalt
Dr Keil Halle letzterer durch Rechtsanwalt Friedrich von
hier vertreten ſein Es heißt in der Broſchüre Kötzſchke s der ſich
zu der chriſtlich ſozialen Partei Naumann ſcher Richtung bekennt
u Wir ChriſtlichSozialen ſind an einem Wendepunkt unſerer
Entwickelung angekommen wie ſich das bald immer r zeigen
wird Wir galten bisher namentlich die evangeliſchen Arbeitervereine als eine Veſchwichtigungspartei als eine Partei die

einen Damm gegen die Sozialdemokratie bilden ſoll die nebenbei
auch unſchuldige ſozialpolitiſche Vorträge an der Hand eines
patriarchaliſchen Kompendiums halten mochte Wir ſtehen jetzt auf
dem Punkte eine reine Arbeiterpartei zu werden die die u
der Arbeiter mit derſelben Unerſchrockenheit vertritt wie die

Wir werden aus Schleppenträgern der Herren
von Bildung und Beſitz zu ihren Gegnern Jan wir werden
bald ſchlimmere Gegner ſein als die Sozialdemokraten Und an
einer andern Stelle ſchreibt Herr Kötzſchke Gott ſei Dank wir
Chriſtlich Sozialen haben uns glücklicherweiſe von der früher in
unſerer Kirche ziemlich allgemein üblichen Anſicht daß die heutigen
Zuſtände vollkommene und gottgewollte ſeien ein Umſtand der
die Sozialdemokratie direkt ins kirchenfeindliche Lager treiben
mußte gründlich losgemacht Der Glaube daß unſere Verhält
niſſe die denkbar beſten und höchſtens in einigen Kleinigkeiten noch
auszubeſſern wären iſt zwar den mittelparteilichen Politikern die
heute am kräftigſten am Strange der Reaktion zieheu hübſch bequem

Schneidemühl 22 Januar Die Veranlaſſung zu dem
Piſtolenduell zwiſchen dem Aſſeſſor Wollſtein und dem Guts
beſitzer Ritter vergl unter Kleine Chronik der vorigen Nummer
Die Red ſoll ein Vorkommniß bei der Reichsjubiläumsfeier in
einem Hotel zu Nakel ſein Wollſtein erhielt einen Schuß in
den Unterleib

Sozialdemokratie

Markktbericht
Donnerstag den 28 Januar

Eter pro Mandel 1,20 Mk Birnen pro Mandel 0,25 0,40 M
Butter pro Pfund 1,20 1,40 Aepfel pro Mandel 0,30 0,70
wiebeln pro 5 Liter 0,30 0,85 M e 3,25 8,50artoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 ilde Kaninchen Stück 1,10 1,20

Rothe Rüben p Mdl 0,30 0,40 u pro Stück 8,00 4,00
Mohrrüben p Mandel 0,10 v ale lebend pro Pfd 1,50 1,60
Wirſingkohl p 2 Stück 0,15 Hechte lebend pro Pfd 0,80 0,90
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 Karpfen leb p Pfund 0,83
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Schleielebend pro Pfd 1,40 re
Sellerie pro 2 Stück 0,10 Barben leb pro Pfund 0,60 s
Roſenkohl pro Liter 0,25 BVBarſche pro Pfund 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Weißfiſche pro Pfund 0,20
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,20 Zander pro Pfund 0,75 0,80
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 Schellfiſche vro Pfund 0,25 0,80

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Kabliau pro Pfund 0,35
Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 Schollen pro Pfund 0,85 0,40
Honig in Waben p Pfd 1,30 Grüne Heringe 3 Pfd 0,25
Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25 Krebſe lebend p Mdl 1,30

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Rehwild beſetzt

Haliesche Produktenbörse vom 23 Januar
Preise mit Ausschluss der DMaklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen fest 146 153 feinster märkischer über Notiz Rauhweizen
143 149 Al Roggen fest 128 132 M Gerste still Brau 138 158 II feine bis
172 A Futtergerste 115 124 M Hafer fest 125 132 M AMais amerik
Alixed 107 109 Donaumais 117 138 M Raps M Rüäbsen UErbseen Viktoria 135 146 I Kümmel excl Sack per 100 v 56 57 N
Stärke incl Fass von 100 kg Inhalt per 100 kg netto Hallesohe prima
Weizenstärke fest 34 36 M Maisstärke für 100 kg netto 29 82 A

Preise pro 100 kg netto
Linsen 16 32 Bohnen 22 24 eesaaten Rothklee 56 70 82 Weiss

klee 75 85 105 AL Esparsette 22 24 Gelbklee 22 26 Schwedisoher
72 80 86 M Aohn blau 29,00 30 00 Weizenmehl 00 brutto einsehlSack 22,50 23,50 I Ro genmehl 0I brutto einschl Sack 19,50 20,650 N

Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 13,00 Al Roggenklele 9,00 bis
9,50 A Welzenschaſen 8,9 8,75 M Weizengrieskleie 8,50 8,75 A Aalg
keime helle 8,00 9,00 DI ännkle 7,00 7,50 M Oelkuchen 9,50 10,00 M M
25,50 27,50 M Rüböl 46 50 A Petroleum 24,50 M Solaröl 0,8265/80 12,60 N
Spiritus per 10,000 I fest Kartotffel mit 50 A Verbranchsabgabe M
mit 70 AI Verbrauchsabgabe 33,00 dI Rüben M

Waſſerſtände Am 23 Januar Halle unterhalb 332
Trotha 3,04 22 Januar Calbe Oberpegel 1,96 Unter
pegel 3,04 Dresden 1,17 Magd 1,56
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Delle 4 F Veneral A zeiger für Halle und den Saalkreis
O 9 bitte um einen Verſuch OFeinste

Gemüse und Frächte Gonserven
Ia junge Rutter Schnitt u Brechbohnen

v Ko 30 1 Ko 45 I Ko 65 2 Ko 80 21 Ko 90 Plg
Ia Wachebrechbohnen beste Butter Stangenbdo m

h Ko 40 1 Ko 60 Ko 80 Pfg 2 Ko 1 K
Semifschte Gemüse junge Oarotten Pfeſfterlinge Stein

Morcheln Onampignons Haricots verts Pesit
oits Teltower Rübehen Artischokenböden frische

und conservirte Träüffeln ete
feinste Hambg junge Gänse und Enten

steyr Poulets französ u Brässeler Poularden Porl
huhner feiste Fasanen Haselhuühnuer Birkwild

Rehwild Damwild Wildscohwein
feinsten Tafelaufschnitt

empfehlen

Ralb fleiſch

Pottel Broskowski
Tägl friſchgehacktes Rind W v

Carl Koch sche u c J re

Artikel
nur gute Qualitäten keine

Schleuderwaaren TJ bedent virige ausgezeichnet s

J bliniger zS als jede Konkurrenz 5
St

44
t dillige Jnveniurpreiſe für

a Bugen
d vorm Jul Wodei

Er Ulrichſtr 41 Ecke Kaulenb
on heute ab verkaufe ſämmtliche

e folgenden Preiſen
chweineffeiſch
ammelfieiſch

Von heute an empfehle wieder Gen Schinken mildgeſalzen 120 Pfg
ennt rinn licht b Sohemann Sternſtraße 4
Pfannkuchen u Kartoffel
kringel mit Vanillegußz

v wunderbarem Geſchmack
Feinſte

IHolborei Buttor
ferner

feinſten gerieben Apfel à Pfd nur 1,00 Mr
und Matzkuchen nach Art VI Pobberstein

W der berühmten Dresdner 1 Alter Markt 1
X Sahnenkuchen angefert

e Berliner Napffuchen eS das feinſte Gebäck welches über Un übertroffen
S S haupt eriſtirt ſchleſiſchen in der Wirkung iſt das

Sträußelkuchen feinſte Radical Mittel
S geriebene Napfkuchen u iBiseuit Chocolade und Makronenzwieback ſowie geger a egn d harte Haut

F Pfgeine große Auswahl geſchmackvoller Gebäcke Fgrivir F A Patz
Carl Koch Herreuſtraße 1

Eernſprecher 531

Grofzer
Möbel Ausverkauf

Wegen Umbau und Vergrößerung meiner Räumlichkeiten verkaufe
mein geſammtes Waarenlager zu noch nie dageweſenen Preiſen voll
Kändig aus Zum Amzug und für Brautleute iſt hiermit
die einzige reelle Gelegenheit geboten Ausſtattungen ſowie einzelne Stücke
gediegen und am billigſten einzukaufen Man laſſe ſich nicht durch un
mögliche Anpreiſungen blenden ſondern beſichtige die Möbel welche man
kaufen will genau und vergleiche dieſelben mit meinen nur gediegenen
Möbeln und anerkannt billigſten Preiſen

Kein Laden daher billiger als jede Konkurrenz

M Resch Halle a
Leipzigerſtraße I1 I u II Etage

Ms bel und Polſterwagren Fabrik

den glücklichen Gewinnern

Lamberti Iotterie

Liſten je 15 Pfg
ſind bei mir zu haben

Cölner Dombauloose
3 Mk Porto und Liſte 30 Pfg
Hauptgewinn 75000 Mk baar
Ziehung den 27 Februar

Metzer Dombauloose
3 Mk 30 Pfg Porto und Liſte
30 Pfg Hauptgewinn 50,000 Mk
Ziehung den 7 Februar

Richard Schrödel
Halle a

Gr Ulrichſtraße 51

Täglich Pont in
abzugeben Fi cherplan J

Für AUnbemittelte
Sprechſt 12 1 Uhr

Zahnoperationen unentgeltlich
Gebiſſe Plomben nur die Auslagen

A BotheAn der Univerſität 3 part
früher bei Prof Hollaender

Julius Sachse
Gr Ulrichstr 27 II

Kunstl Zähne Plomb
Reparaturen etc

Ziehung vom 7 10 Februar
S Metzer Dombau Loose

je 3 Mk 30 Pfg
De 6261 Geldgewinne

darunter ein Hanptgewinn von

50 OOO0O Mark baar
Porto und Liſte 80 Pfg

S empfiehlt und verſendet
S A Findelsen

Cigarren Geschäft
W Leipnigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg

Filiale des General Angzeiger
Leberthran

77 beste Markene wir v 15im Olavierspiel Theorte der MustK ertheilt W prePa Kaltwasser Schülerin des Hrn Prof Martin Krause Leiprig Königl zahnärztl Klinik
Marienstrasse I2 parterre u 1

ür
Kiefer Mund u Zahnkrankheiten

täglich Nachmittag 2 Uhr

Regenſchirme
empfiehlt in ſoliden Qualitäten

n Leipziger41 E Karras jum e
uch wo zu vielMoll her

do aa iHauptgewinn 50,000 MarK
versendet so lange der Vorrath reicht F A Schrader Hannover 6r Packhofstr 29

In Halle zu haben bei Sohroedel Simon Gr Ulrichetr 50
Otto Hendel Sortiment Markt 24

t Sehneioroi

z Heſähe Knöpfe r z

aser

i i eehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößertenFleisch u Wurstwaaren tion biete ich dem geeh P

24 Januar
kademiſches Lehr Inſtitut f feine Damenſchneiderei

einweg nahe am52 von L u 80 Braun Waiſenhaus
Se Gründlicher Unterricht in allen Fächern der feinen Damenſchneiderei als Maaß

Zuſchneiden u Garniren in einmonatl Kurſus u Anfertigenehe Kurſus nach ſehr leicht faßlichem und mehrfach preis
ekröntem Syſtem Das beſte Zeugniß der größten Akademie in Berlin ſowie guteEnpfehlungen zur Seite Garantie für guten Erfolg Preis mäßig

Aen eingeführter Kurſus für Zuſchneiden u Garniren

öbelfabrik und Magazinwen n weld eenegte 6
s Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaarenw wer Dirch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene

ur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufget a Dimnereinritungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den

60 Pfg denkbar billigſten Preiſen enz8 z Kein Laden nur Rathhausſtr 6 Tiweemenee,

A larsMasken Verleih Anſtaltungen Wurſt 90 Pfgn er Geiſtſtraße 3empfiehlt neue ſchöne Coſtüme für Herren
und Damen zu billigen Preiſen

Wintergarten
Der diesjährige

X Grosse Maskenballfindet Dienstag den 4 Februar ſtatt G Krauitihaus

Prinz Carl
Freitag den 31 Januar 1896

Gr Volks Maskonfost
Alles Nähere ſpäter

Rostaur zur frödlichen Miedorkohr

Krauſenſtraße 27
Freitag den 24 Jannar

Erſter großer Narrenabend
Für gute Unterhaltung iß beſtens geſorgt

Es ladet hierzu ganz ergebenſt ein

R Sochachtungsvoll Paul Schreiter
V Ausstellung v Kanarienvögeln
des Verbandes der Kanarienzüchter Vereine des nördlichen

Theiles der Provinz Sachſen
beſtehend aus den Vereinen

30rnis zu Magdeburg und Cangaria zu Halle
in Sonntag den 26 u Montag den 27 Jan cr
im vorder Saale des Reſt Prinz Carl Merſeburgerſtr 170

Als Preisrichter fungiren die Herren Haushofmeiſter Meyer
Kl Glienicke B Friedrich aus Leipzig und A Kaufmann
aus Mag Zur gelangenZu tvögel und Ver aufsvögelOeſenlſige Dolkoverſammlung

W Freitag den 24 Januar Abends 8g1 r Wim Saale des en Weitere
Thema Herrſchaft Volksherrſchaft oder Herrſchaftsloſigkeit

Referent Petersdorf Berlin
Der Finberufer

H R S C V
Unterfertigter S C erlaubt sich hierdureh die Angehörigen

des H K 8 C V zu dem am Dienstag den 28 Januar
1896 Abends 8 h e t im Neuen Theater Gr Vlrieh
strasse 3 stattſindenden S C Kais ar Commers
ergebenst einzuladen

Der S C zu Halle a S
Das prüäsidirende Corps Palaiomarchia

I A Lemme 2 g e

Kavallerie SZur Feier des Geburtstages Sr Aajeſtät des Kaiſers wirdSonntag den 26 d i bends von 8 Uhr ab
im Saale des Neuen Theater ein

Grosser Fest Commers
abgehalten Hierzu werden alle ehemaligen Kavalleriſten auch diejeni
keinem der hier beſtehenden Kavallerie Vereine angehören denn ha ſicht I

geladen Der Vorstanddes kam Verbandes der Halle ſchen Kavallerie Vereine

Algem Ponsum Verein zulettin b Haſſea S

E G m 6 HUnſere Mitglieder laden wir zu der am I Februar iZachaäus ſchen Gasthot hierſelbſt ſaitſindendet ar 1896 Abends 8 Uhr im

Ordentlichen GeneralVerſammlung
ein Die Tagesordnung lautet

1 Geſchäftsbericht Vertheilung des Ueberſchuſſes Entlaſtung des Vorſtandes
2 a T ſtatutgemäß ausſcheidenden Vorſtands und Aufſichtsraths
3 Erſatzwahl für ein freiwillig ausſcheidendes AS geſchäftliche Mittheilungen uſſichtsrathsmitglied

Eiuſi htnahnie ſowie Gewinn und Verluſtrechnung liegt im Geſchäftslokal zur

Jettin den 22 Januar 1896
Der Vorſtand3St 4 Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg E Binger K Feter Alb Heine

Nr z
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